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TEIL 1: LAGE UND AUSSICHTEN DER FONDSBRANCHE
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Einschätzung der aktuellen Geschäftslage

ANHALTEND  GUTE  STIMMUNG  IN  DER  FONDSBRANCHE

Frage 1: Wie sehr entsprach das Geschäftsjahr 2018 Ihren Erwartungen?  Basis n = 345
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Ausblick Geschäftslage  2019

AUSBLICK: OPTIMISMUS,  ABER  AUCH  MEHR SKEPSIS

Frage 2: Wie schätzen Sie die Geschäftsaussichten 2019 im Vergleich zum aktuellen Jahr ein?  Basis n= 345

2%

19%

44%

32%

3%

deutlich besser

besser

unverändert

schlechter

deutlich schlechter



4

Die Wachstumstreiber in Prozent

BRANCHE  PROFITIERT  VON  NIEDRIGEN  ZINSEN

Frage 3: Was sind die Wachstumstreiber der Branche?  Basis n= 345
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Niedrige Zinsen

Alternative Anlageprodukte

Altersvorsorge

Digitalisierung

Künstliche Intelligenz

Blockchain

sehr groß groß mittel gering sehr gering
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Herausforderungen für die Branche in Prozent

MARGENDRUCK  UND  REGULIERUNG  BELASTEN

Frage 4: Was sind Ihrer Meinung nach die größten Herausforderungen für die Branche?  Basis n= 345
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Steigende regulatorische Anforderungen

Steigender Margen- und Kostendruck

Erzielung einer Fonds-Überrendite

Digitalisierung

Erschließung digitaler Vertriebskanäle (z.B. Robo-Beratung)

Verlagerung zu passiven Produkten

Das richtige Gebührenmodell

Konkurrenz durch Technologiekonzerne (Amazon, Google)

Cyberkriminalität

Konkurrenz durch ausländische Anbieter

sehr groß groß mittel gering sehr gering
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Risikofaktoren in Prozent

BÖRSENENTWICKLUNG  UND  GEOPOLITIK  GELTEN  ALS 
GRÖSSTE RISIKEN

Frage 5: Was könnte das Branchenwachstum 2019 ausbremsen?  Basis n= 345
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Geopolitische Unsicherheiten

Negative Entwicklung an den Börsen

Mehr Regulierung

Steigende Kosten

Zinswende

Allgemeine Abschwächung der
Weltkonjunktur

Nachlassende Wachstumsdynamik in
den Schwellenländern (Asien)

sehr groß groß mittel gering sehr gering
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Einfluss in Prozent

EIN  UNGEORDNETER  BREXIT BEREITET  KAUM  SORGEN
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Frage 6: Wie unmittelbar wäre Ihr Geschäft von einem ungeordneten Brexit ohne Übergangsfrist betroffen?  Basis n= 345
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Erwartung in Prozent

BEDEUTUNG LEISTUNGSABHÄNGIGER  GEBÜHREN  
STEIGT
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Frage 10: Wird sich eine performancebasierte Gebührenstruktur bei Publikumsfonds gegenüber dem jetzigen Gebührenmodell auf Sicht von 5
Jahren durchsetzen?  Basis n= 345
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Anlageformen in Prozent

NACHHALTIGE  ANLAGEN  AUF  DEM  VORMARSCH

Frage 11: Welche Trends fragen institutionelle Anleger besonders nach?  Basis n= 345

26

25

10

8

4

38

36

30

21

2

27

27

40

38

7

7

8

15

22

23

3

4

5

11

64

Nachhaltige Investments

Alternative Anlagen (Private Equity/
Infrastruktur/Immobilien/Private Debt)

Aktive Portfoliostrategien und Multi Asset

Passive Anlageprodukte

Kryptowährungen

sehr groß groß mittel gering sehr gering
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 Die vorliegende Auswertung basiert auf 345 Antworten. Davon stammen rund 90 Prozent  
von Führungskräften der Fondsbranche

 Befragt wurden die Voll- und Infomitglieder des BVI
 Die Befragung fand vom 27. November bis 3. Dezember 2018 statt

ECKDATEN DER  UMFRAGE


